
Stadtentwicklungskonzept Hemer

Stadtteilwerkstatt Stadtmitte, Westig
am 09.11.2017 um 18.00 Uhr im Friedrich-Leopold-Woeste-Gymnasium



Begrüßung zur Stadtteilwerkstatt
Bürgermeister Michael Heilmann



Einführung
Alfred Körbel, plan-lokal



STADTTEILWERKSTATT
VERANSTALTUNGSFAHRPLAN

1  Ein Stadtentwicklungskonzept für Hemer

2  Planungs- und Beteiligungsprozess 

3  Stadtteilwerkstatt: Stadtteile im Fokus

4  Jetzt sind Sie gefragt!

5  Austausch & Diskussion

6  Ausblick



 » Berücksichtigung der demografi schen, infrastrukturellen und kli-
matischen Herausforderungen der nächsten Jahre/Jahrzehnte

 » Konzept als Rahmen für die weitere zielgerichtete und zukunfts-
orientierte Entwicklung Hemers für die nächsten 10 bis 20 Jah-
re, dabei parallele Betrachtung der gesamtkommunalen und lo-
kalen Ebene

 » Grundlage zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes

» Berücksichtigung der demografi schen, infrastrukturellen und kli-
matischen Herausforderungen der nächsten Jahre/Jahrzehnte

» Konzept als Rahmen für die weitere zielgerichtete und zukunfts-
orientierte Entwicklung Hemers für die nächsten 10 bis 20 Jah-
re, dabei parallele Betrachtung der gesamtkommunalen und lo-
kalen Ebene

» Grundlage zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes

INTEGRIERTES STADTENTWICKLUNGSKONZEPT
GRUNDLAGEN UND AUFGABEN

 »

Zugang zu Fördermitteln (ELER-Förderung)



INTEGRIERTES STADTENTWICKLUNGSKONZEPT
INTEGRIERTE BETRACHTUNG

„INTEGRIERT“ BEDEUTET:

1. Einbindung aller Akteure

Bürgerinnen und Bürger

Vereine und Initiativen

Stadtverwaltung Einzelhändler

GastronomenPolitik



„INTEGRIERT“ BEDEUTET:

2. Berücksichtigung raum-

relevanter Themenfelder
Vereine und Initiativen

Gastronomen

INTEGRIERTES STADTENTWICKLUNGSKONZEPT
INTEGRIERTE BETRACHTUNG

STADTGESTALTUNG&SIEDLUNGSSTRUKTUR

VERKEHR 
&

MOBILITÄT

NAHVERSORGUNG

&
ARBEIT

SOZIALE INFRASTRUKTUR

GEMEINSCHAFT,

KULTUR &

FREIZEIT
ÖKOLOGIE

&

UMWELT



INTEGRIERTES STADTENTWICKLUNGSKONZEPT
PLANUNGSPROZESS

PROJEKTAUFTAKT

GRUNDLAGENERMITTLUNG 

BESTANDSAUFNAHME UND -ANALYSE

GESAMTSTÄDTISCHE SWOT-ANALYSE U. STADTTEILPROFILE

HANDLUNGSFELDER, LEITBILD U. ENTWICKLUNGSZIELE

PROJEKTIDEEN U. UMSETZUNGSSTRATEGIEN

ABSCHLUSSBERICHT 
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ANALYSEPHASE
SOMMER 2017

KONZEPTPHASE
FRÜHJAHR 2018

DOKUMENTATION
3. QUARTAL 2018



INTEGRIERTES STADTENTWICKLUNGSKONZEPT
KOMMUNIKATIONSPROZESS

AUFTAKTFORUM

ONLINE-BETEILIGUNG PLAN PORTAL

7 STADTTEILWERKSTÄTTEN

ONLINE-BETEILIGUNG PLAN PORTAL

PROZESSBEGLEITEND

STEUERUNGSGRUPPE

VERWALTUNGSINTERNER 
ARBEITSKREIS

POLITISCHE BERATUNG

7 STADTTEILWERKSTÄTTEN

GGF. ABSCHLUSSFORUM
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STADTTEILWERKSTATT
STADTTEILE IM FOKUS

  

 

 

 

 

     

 

 

 

XX. Monat Jahr

ohne Maßstab
   

Grün- und Freiraumstruktur

LEGENDE

Friedhofsanlage

Parkanlage/Freizeitgrün

Kleingartenanlage/Grabeland

Ufer-/Deichfläche

Sport- und Spielplätze 
(privat, öffentlich)

Landwirtschaftlich genutzte
Fläche

Abgrenzung des Unter-
suchungsraums

Wichtige Brückenverbindung

Markante Baumreihe

Ruderalgrün/Straßenraumgrün

Barrieren im öffentlichen Raum

Biotopverbundfläche/
Schutzbereiche

R Regenwasserbewirtschaftung/
Regenrückhaltebecken

FFH FFH-Gebiet

Wasserfläche/Fließgewässer

NSG Naturschutzgebiet

Brunnen/Wasserspiel

Wald

Gewerbefläche

Tagebau

Sport-/ Freizeitfläche

Landwirtschaftlich genutzte
Fläche

Siedlungsfläche

Naturschutzgebiet

Wasserfläche/Fließgewässer

Wald

Landschaftsschutzgebiet

A A

Stadtmitte

Menden

Iserlohn

Kleinstädte & Dörfer 
im Sauerland

Dortmund

Westig



INTEGRIERTES STADTENTWICKLUNGSKONZEPT
FAHRPLAN 

Öffentliches 

Auftaktforum

1. Freischaltung

PLAN PORTAL

(Analysephase)

Stadtteil-
werkstätten

Analysephase

 
09.11.2017

16.11.2017

22.11.2017

29.11.2017

2017 2018

JAN
FEB

MRZ

Öffentliches 
OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

APRIL MAI / JUNI / JULI

Stadtteil-
werkstätten

Analysephase

 
07.12.2017

13.12.2017

14.12.2017

Abschluss 

PLAN PORTAL

30.12.2017

2. Freischaltung

PLAN PORTAL

(Konzeptphase)

01.04.2018

Stadtteil-
werkstätten

Konzeptphase

Abschluss 

PLAN PORTAL 

31.07.2018

HEUTE



INTEGRIERTES STADTENTWICKLUNGSKONZEPT
ONLINE-BETEILIGUNG PLAN PORTAL WWW.PLAN-PORTAL.DE/HEMER

bis 

30.12.2017



STADTTEILWERKSTATT
STADTMITTE UND WESTIG



ERGEBNISSE AUS DEM AUFTAKTFORUM
STADTMITTE UND WESTIG

Qualitäten Defi zite
 » Stadtmitte/Innenstadt:

 » Positive Entwicklung der Innen-
stadt durch die Landesgarten-
schau

 » Kostenlose Parkplätze
 » Befahrbare Innenstadt
 » Kurze Wege
 » Markt als Treffpunkt 
 » Gutes Angebot in der Bücherei
 » Zuzug von älteren Menschen
 » Sauerlandpark und Felsenmeer 
als Hemers Highlights für Touris-
mus und Einwohner

 » Stadtmitte/Innenstadt: 
 » Geringe Aufenthaltsqualität in der Fußgän-
gerzone, keine Attraktivität

 » Konzentration der Einzelhandelsstruktur 
auf Einkaufscenter führt zu Leerständen in 
der Hauptstraße

 » Bahnhofstraße durchschneidet Innenstadt
 » Mangel an Einzelhandelseschäften:
Elektro-, Handarbeits- und Bastelbedarf

 » Gastronomie in der Innenstadt (z. B. Café, 
Restaurant, Biergarten) 

 » Mangel an öffentlichen Begegnungsräumen
 » Marodes Hallenbad



ERGEBNISSE AUS DEM AUFTAKTFORUM
STADTMITTE UND WESTIG

Ideen/Handlungsvorschläge
 » Umnutzung der leerstehenden Ladenlokale zu einem Bürger-Café 

und Künstlerräumen sowie Wohnraum
 » Schaffung von zusätzlichen Sortimenten in der Einzelhandelsstruktur
 » Erweiterung der Radwegebeschilderung
 » Sanierung des Hademarebades
 » Schaffung von Angeboten für zugezogene/zuziehende Senioren
 » Senioren- und behindertengerechter Ausbau öffentlicher Gebäude, 

wie z. B. die Bücherei
 » Verkehrsberuhigung auf der Urbecker Straße
 » Attraktiver Erhalt des Sauerlandparks und Felsenmeers; Radverkehr 

im Sauerlandpark berücksichtigen
 » Errichtung eines Radweges von Stadtmitte/Westig nach Ihmert



Jetzt sind sie gefragt!
Austausch an Themeninseln



Leben 
im Stadtteil

Der Stadtteil & 
sein Umfeld

 » Wohnen & Nachbarschaft

 » Freizeit, Kultur & Sport

 » Nahmobilität & Nahversorgung

 » Klima, Umwelt & Landschaftsbild

 » Vernetzung & Kooperationen

 » Verkehrliche Anbindung,    
Arbeit & Bildung

JETZT SIND SIE GEFRAGT!
AUSTAUSCH AN THEMENINSELN



JETZT SIND SIE GEFRAGT!
AUSTAUSCH AN THEMENINSELN
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Defi zite
_

Zukunftsbilder

Qualitäten

+

Ca. 3/4 Stundefreie Auswahl der Themen
!



Leitfragen für Themeninseln

 » Was schätzen Sie an Ihrem Stadtteil? Welche Stärken und 

Qualitäten gibt es, auf denen man aufbauen kann?

 » Welche Defi zite und Herausforderungen sollten angegangen 

werden? Welche Handlungsbedarfe bestehen?

 » Wie sieht Ihr Zukunftsbild von Ihrem Stadtteil aus? Wie sollte 

der Ort im Jahr 2030 sein?

JETZT SIND SIE GEFRAGT!
AUSTAUSCH AN THEMENINSELN



Austausch & Diskussion



Ausblick
Alfred Körbel, plan-lokal

Quelle: Sauerlandpark Hemer



 »

Quelle: sauerlandpark-hemer

EINLADUNG 
STADTTEILWERKSTÄTTEN

bis 30.12.2017  PLAN-PORTAL (www.plan-portal.de/hemer)

7 Stadtteilwerkstätten
Do, 09.11.2017  Stadtmitte, Westig

Do, 16.11.2017   Becke, Edelburg, Mesterscheid, Asenberg

Mi, 22.11.2017   Landhausen, Stübecken

Mi, 29.11.2017   Deilinghofen, Apricke, Riemke, Brockhausen

Do, 07.12.2017   Sundwig, Hembecke, Bautenheide, Langenbruch,     
       Nieringsen

Mi, 13.12.2017   Ihmert, Bredenbruch

Do, 14.12.2017  Frönsberg, Frönspert, Ispei, Stephanopel, 
       Heppingsen, Heide, Heider-Mühle, Hüingsen, 
       Schwarzpaul



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


